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„Die Wurzeln sind stark verzweifelt.“  
(gemeint war: verzweigt) 

BIOLOGIE, Q1  

TSCHÜSS, GOODBYE, ADIÓS, CIAO, бувай, ياب, AU REVOIR!  

Die gesamte Schulgemeinschaft bedankt sich bei Barbara 

Altmann und Gerhard Müller von ganzem Herzen für die jahre-

lange Arbeit und ihr Engagement bei uns am Antoniuskolleg! 

Nach dem gemeinsamen Weg wünschen wir nun beiden ge-

sunde und erfüllte neue Lebensabschnitte!  

BIS BALD, SEE YOU SOON, HASTA PRONTO, A DOPO,              

До зустрічі, الى اللقاء, À BIENTÔT — AM AK! 

LIEBE ELTERN, LIEBE SCHÜLER*INNEN UND LIEBE MITARBEITER*INNEN, 

das erste Halbjahr ist nun vorbei und es gibt Neuigkeiten aus der Schülervertretung.  

Zunächst einmal haben wir am 10. November beim Tag der offenen Tür unseren zukünftigen Schü-

ler*innen die Schule und unsere SV-Arbeit vorgestellt. Da haben wir zum Beispiel auch von unserem 

anstehenden „Baumtag“ erzählt. Im November wurden auf zwei verschiedenen Waldstücken in 

Windeck-Dattenfeld und in Ruppichteroth die ersten beiden von insgesamt vier Pflanzungen umge-

setzt. Der Tag verlief sehr erfolgreich, und wir konnten gemeinsam mit den Klassen 9b, 9c und 9e 

mehr als 1.000 Bäume pflanzen. 

Normalerweise führen wir im Dezember eine Spendenaktion für die Mucher Tafel durch. Da es im 

November aber bereits eine Sammlung von Schulmaterialien für den Verein Hilfe für Guinea e. V. 

gab, werden wir die Aktion in der ersten Schulwoche des zweiten Halbjahres starten. Wir hoffen wie 

immer auf zahlreiche Unterstützung. 

Im Februar wird nach der Corona-Pause auch endlich wieder die Deutsche Knochenmarkspender-

datei (DKMS) bei uns zu Gast sein. Es wird neben einer Informationsveranstaltung für die Jahrgangs-

stufen Q1 und Q2 auch die Möglichkeit geben, sich als Stammzellenspender registrieren zu lassen.  

Ganz besonders freuen wir uns auch wieder darauf, Karneval mit Euch und Ihnen zu feiern und wie 

im letzten Jahr wieder einen Kostümwettbewerb durchzuführen. 

Im März fahren wir drei Tage auf SV-Fahrt nach Radevormwald, wo wir weitere schöne Projekte pla-

nen wollen.  Auch das Thema „Mentale Gesundheit“ gehen wir weiter an. Näheres dazu erfahrt Ihr 

als Vertreter*innen der Schülerschaft bei der SV-Sitzung! 

Wir möchten uns bei Herrn Könen für seine kurze, aber intensive Zeit als Schulseelsorger bedanken 

und bei Frau Wermescher für viele Jahre als engagierte Lehrerin, in denen sie immer viel Interesse an 

uns gezeigt hat. Vor allem möchten wir aber Frau Altmann Danke dafür sagen, dass sie in all den 

Jahren immer ein offenes Ohr für uns hatte und uns bei unseren Projekten tatkräftig unterstützt hat. 

Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit! 

Wir wünschen Euch und Ihnen für das zweite Halbjahr weiterhin alles Gute, Gesundheit und viel Er-

folg sowie den scheidenden Lehrkräften einen glücklichen neuen Lebensabschnitt! 

EURE SCHÜLERSPRECHER*INNEN 

LARA BECKER & CONSTANTIN HERCHENBACH (Q1) 

JONA ROSENKIEWICZ & LUIS KRÖCK (EF) 

— NEUES AUS DER SV & MITTELSTUFE  
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LIEBE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER, LIEBE ELTERN, 

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,  

wir sind in den letzten Tagen des ersten Halbjahres. Die Schule macht einen Zwischenstopp. Gerade 

finden viele Gespräche zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen statt, in denen auf das vergange-

ne Halbjahr zurückgeschaut wird. Die Schüler*innen der Jahrgangsstufen 5–EF erhalten ihre Halbjah-

reszeugnisse. In der Qualifikationsphase ist wieder ein Halbjahr auf dem Weg zum Abitur geschafft. 

Im Rückblick auf das vergangene Halbjahr denke ich an viele Gelegenheiten zu feiern, wie z. B. an 

das Herbstkonzert, an das Konzert der Chöre im Dezember, an das Essen, das der Differenzierungs-

kurs Ernährung für Gäste der Tafel e. V. ausgerichtet hat, und an den Weihnachtsball. Ein Fest war es 

uns auch, den Tag der offenen Tür im November durchzuführen. Bei allen Gelegenheiten gebührt 

der Dank allen Beteiligten, die dazu beigetragen haben, dass die Schulgemeinschaft des Antonius-

kollegs sich offen, freundlich und engagiert präsentiert.  

Wenn wir auf das nächste Halbjahr nach vorne blicken, geht es mit Verabschiedungsfeierlichkeiten 

weiter, und in dem Zusammenhang möchten wir Euch und Sie über personelle Veränderungen infor-

mieren: Frau Altmann und Frau Wermescher werden nach einer sehr engagierten Schulzeit in den 

wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Beide Kolleginnen vereint, dass sie in hohem Maße den 

Schüler*innen zugewandt sind und ihre Fächer mit Leidenschaft unterrichten. Als stellvertretende 

Schulleiterin hat Frau Altmann gerade nach dem Umbau ihre Begeisterung für die ästhetische Ge-

staltung des Antoniuskollegs eingebracht und sowohl dadurch als auch durch ihr pädagogisches 

Geschick die Atmosphäre der Schule maßgeblich geprägt. Leider verlässt uns auch Herr Könen wie-

der. Auch wenn unsere Hoffnungen auf einen weltoffenen Schulseelsorger damit nicht erfüllt wer-

den, versöhnt es uns, dass Herr Könen seinen Lebensweg gefunden hat und ins Bistum Essen geht, 

um das Priesteramt wieder aufzunehmen.  

Ich persönlich freue mich frei nach dem Motto „die Stellvertreterin ist im Ruhestand, es lebe der Stell-

vertreter“ sehr darauf, dass ab dem 01. Februar Herr Dr. Patt die Schulleitung vervollständigt.  

Ich wünsche allen Schüler*innen, dass auch die Halbjahreszeugnisse und Halbjahresübersichten ein 

Grund zum Feiern sind. Sollten sie es nicht sein, denkt daran, liebe Schülerinnen und Schüler, dass es 

in Eurer Hand liegt und Ihr noch ein ganzes Halbjahr Zeit habt, die Noten zu verändern: Sprecht die 

unterrichtenden Lehrkräfte an, holt Euch bei Problemen Hilfe bei ISaAK, und mit guten Vorsätzen für 

das nächste Halbjahr, sollte es allen möglich sein, sich zu verbessern. 

Sie, liebe Eltern, denken bitte daran, dass Ihr Kind mehr ausmacht als die Summe aller Noten. Wir dis-

kutieren zurzeit in mehreren Gremien das Thema „Leistungsdruck“, und es wird dazu auch eine große 

Umfrage durchgeführt. Die Ursachen scheinen vielfältig zu sein – 

Druck, der in der Schule entsteht, den man sich selbst macht, 

aber auch Druck, den bewusst oder unbewusst Eltern ausüben. 

Vielleicht behalten Sie dies im Hinterkopf und sprechen mit Ihrem 

Kind in einer stillen Minute über das Thema.   

In diesem Sinne: Allen eine gute Zeit. 

EURE UND IHRE  

HEIDRUN HENSEN 

INFORMATIONEN DES ANTONIUSKOLLEGS NEUNKIRCHEN   
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LIEBE ELTERN, LIEBE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER, LIEBES KOLLEGIUM, 

kaum sind die guten Wünsche zum neuen Jahr ausgesprochen, geht es auch schon mit Riesen-

schritten auf das zweite Schulhalbjahr zu.  

Für unsere Abiturientinnen und Abiturienten bedeutet es den Countdown für eine entscheidende 

Prüfung. Hierzu wünschen wir ihnen im Namen der Schulpflegschaft viel Energie, Motivation und 

den Blick für das Wichtige. Und natürlich auch das „Glück der Tüchtigen“.  

Inzwischen haben sich auch unsere „Neuen“, die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangstufe 5, in 

unserer Schule gut eingelebt. Dies wurde bei einem Gesprächsabend im November deutlich: Über 

70 Eltern der fünften Klassen hatten sich in der Mensa eingefunden. Es fand ein reger Austausch 

untereinander und besonders mit der Schulleitung, dem Erprobungsstufenkoordinator sowie den 

Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern statt. Unsere Eltern konnten einmal mehr erleben, dass ihre 

Kinder am Antoniuskolleg in jeder Hinsicht bestens aufgehoben sind. 

Auch im letzten Halbjahr brachte sich die Schulpflegschaft engagiert ins Schulentwicklungsteam 

ein. Ein besonderer Schwerpunkt der Gespräche lag auf dem Thema „Leistung“ in all seinen Facet-

ten: einerseits als wichtiger Antrieb für eigene Anstrengungen, anderseits aber auch als das genaue 

Gegenteil in Form von Leistungsdruck. Hier die richtige Balance zu finden, ist eine Herausforderung 

für uns alle, der wir uns bewusst stellen müssen. Hieran wird die Schulpflegschaft mit einem wachen 

Auge weiter mitwirken. 

Wieder haben viele Unternehmungen stattgefunden, die zeigen welch reiche Angebotspalette 

sich an unserer Schule zur Förderung des menschlichen Miteinanders außerhalb des Unterrichts 

entwickelt hat und Gott sei Dank nach Corona wieder umfänglich genutzt werden kann.  

Mit Abschluss des ersten Halbjahres verabschiedet sich Frau Altmann in den wohlverdienten Ruhe-

stand. Mit ihr verlässt eine erfahrene, hochengagierte Pädagogin unsere Schule, die sie mit viel 

Herzblut und großer Liebe zu den ihr anvertrauten Schülerinnen und Schülern an maßgeblicher 

Stelle mitgestaltet hat. Im Namen aller Eltern sagen wir hierfür einen herzlichen Dank und wünschen 

für die kommenden Jahre alles Gute, vor allem Gesundheit und viel Freude an der nun in Fülle an-

stehenden Zeit in eigener Gestaltung.  

Ihr folgt Herr Dr. Patt als Stellvertretender Schulleiter. Ihm wünschen wir im Namen der Schulpfleg-

schaft von Herzen viel Erfolg und stets eine glückliche Hand. Wir freuen uns auf die Zusammenar-

beit.  

MIT HERZLICHEN GRÜßEN 

DÉSIRÉE KNIPPLING &                           

DR. MICHAEL SCHRAMM 

— NEUES AUS DER SCHULPFLEGSCHAFT  

 

 

 
  

TERMINE — Januar bis April 2024 
 

Mo, 29.01.2024 SchiLF (Schulinterne Lehrerfortbildung) – unterrichtsfrei 

Do, 01.02.2024 „Auf die Bühne, fertig, los!“ (Aula, 18.30 Uhr) 

Fr, 02.02.2024 Lesung Rüdiger Bertram, 6. Klassen 

Mi, 07.02.2024 Abendliche Karnevalssitzung 

Do, 08.02.2024 Weiberfastnacht – Unterricht endet um 11.11 Uhr (kein Betreuungsan-

gebot in der Nachmittagsbetreuung) 

Fr, 09.02. bis  

Di, 13.02.2024 

Karnevalstage – unterrichtsfrei 

Mi, 14.02.2024 Aschermittwochsgottesdienste der Oberstufe 

Sa, 17.02.2024 Großer Schüler-Eltern-Lehrersprechtag (9 bis 14 Uhr) 

Fr, 23.02.2024 Anmeldeschluss ISaAK Block III 

Mo, 26.02. bis  

Mi, 28.02.2024 

Probenfahrt Bläserklassen 5b und 6b ins MBZ Südwestfalen 

Mi, 28.02. bis  

Di, 05.03.2024 

Pangea-Wettbewerb 

Mi, 28.02. bis  

Fr, 01.03.2024 

Probenfahrt Jugendblasorchester ins MBZ Südwestfalen 

Fr, 01.03. bis  

So, 03.03.2024 

Probenfahrt Sinfonisches Blasorchester ins MBZ Südwestfalen 

Mo, 04.03. bis  

Fr, 14.06.2024 

ISaAK Block III 

Mo, 04.03. und  

Di, 05.03.2024 

Workshops Risiken Medienkonsum, 6. Klassen 

Di, 05.03.2024 Informationsabend Bläser- und Chorklasse 

Mi, 06.03. bis  

Fr, 08.03.2024 

SV-Fahrt 

Mo, 11.03. bis  

Fr, 22.03.2024 

Sozialpraktikum EF 

Mi, 13.03.2024 Informationsabend Latein/Französisch, 6. Klassen 

Di, 19.03.2024 Informationsabend für Eltern der 8. Klassen bzgl. iPads 

Fr, 22.03.2024 Letzter Schultag der Jahrgangsstufe Q2 

Mo, 25.03. bis  

Fr, 05.04.2024 

Osterferien 

Mo, 08.04.2024 SchiLF (Schulinterne Lehrerfortbildung) – unterrichtsfrei 


